
Alm mit eigener Hymne
Gemütliche Rundwanderung zur Aueralm, 1271 m
Die Aueralm über dem Tegernsee hat eine große Fangemeinde. Sogar ein Verein mit inzwischen
2900 Mitgliedern und eigener Hymne wurde gegründet – siehe www.aueralmverein.de

Ausgangspunkt: Wanderparkplatz beim Gasthaus Son-
nenbichl, 840 m, westlich über Bad Wiessee

Stützpunkt: Aueralm, 1271 m. Bew. ganzjährig außer
01.–26. Dez., Nov. bis April Mo Ruhetag. Tel. 08022/83
600 – www.aueralm.de
Karte: AV-Karte BY 13 „Mangfallgebirge West“ 1:25 000

Weg: Vom Parkplatz überquert man den Zeiselbach,
spaziert auf einem flachen Schottersträßchen in das
schattige Bachtal hinein und folgt dem Bach in einem
weiten Bogen um die bewaldeten Ausläufer des Waxel-
moosecks herum. Der Weg steigt schließlich steiler an,
wendet sich im Talschluss scharf nach links und mündet
in die Forststraße, die aus dem Söllbachtal heraufführt.
Nach kurzem Anstieg erreicht man den freien Wiesen-
rücken des Buchetskogels mit der urigen Hütte der Au-
eralm. Für den Abstieg über das Waxelmooseck kehrt
man auf der Forststraße zurück, biegt jedoch nicht ab,
sondern wandert geradeaus weiter zu einer Wegteilung.
Dort geht man geradeaus auf den Fahrweg, hält sich
nach einer Hütte links und steigt kurz zur Waxelmoosalm
an. Über den waldigen Rücken des Waxelmoosecks geht

es nun bergab (oft sumpfig). Bei der Bergstation des
Sonnenbichl-Skilifts leitet der Abstieg sehr steil über die
Skipiste hinunter. Schließlich taucht man wieder in den
Wald ein und gelangt zum Ausgangspunkt zurück.

Variante: Der Hüttengipfel der Aueralm ist der Focken-
stein (1564 m), den man auch überschreiten kann. Dazu
steigt man über die Neuhüttenalm von Süden zum Gip-
fel und hält sich für den Abstieg ostwärts. Trittsicherheit
von Vorteil, ab und bis Aueralm ca. 2 Std.

Tipp: Die Aueralm ist auch im Winter geöffnet und Ziel
einer schönen Winterwanderung durch das Zeiselbach-
tal. Bei entsprechenden Verhältnissen ist eine Schlitten-
abfahrt möglich. Te
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ab München 1 Std.
Bus & Bahn Bahn nach Gmund, Bus nach Bad Wiessee

(Haltestelle Söllbach), zu Fuß in 20 Min. zum
Ausgangspunkt

Talort Bad Wiessee, 750 m
Schwierigkeit* Bergwanderung leicht
Kondition gering
Ausrüstung kompl. Bergwanderausrüstung
Anforderung Abstieg im unteren Teil sehr steil
Dauer 3 Std.
Höhendifferenz jl 470 Hm

* alpinwelt-Schwierigkeitsbewertungen:  www.schwierigkeitsbewertung.alpinprogramm.de


